
 

 

Ausbildung 
 

 
Die Ausbildung vermittelt wesentliche Grund-
kenntnisse aus dem gesamten landwirtschaftli-
chen Bereich, welche die Nebenerwerbsland-
wirte dazu befähigen, ihren Betrieb qualifiziert 
zu bewirtschaften. 
 
Die Ausbildung erstreckt sich über 2 Jahre und 
umfasst 400 Unterrichtsstunden, davon 320 
Stunden Theorie in der Beruflichen Schule für 
Ernährung.Pflege.Erziehung und 80 Stunden 
praktische Unterweisung auf einem landwirt-
schaftlichen Betrieb. 
 
Unterrichtet wird schwerpunktmäßig im Winter-
halbjahr jeweils an zwei Abenden pro Woche. 
Der Praxisunterricht findet samstags statt. 
 
 

Ziele 
 

 

 Erfolgreicher Abschluss als Fachkraft für 
Landwirtschaft im Nebenerwerb 

 Erwerb des Sachkundenachweises für die 
Anwendung von Pflanzenschutzmitteln 

 Vermittlung der Kenntnisse zur Beantra-
gung des Tiertransportscheins 

 Vorbereitung zur Abschlussprüfung im Be-
ruf des Landwirts 

 
 

Berechtigungen 
 

 

 Zulassung zur Abschlussprüfung im Beruf 
des Landwirts 

 Inanspruchnahme von Fördergeldern 

 Gleichbehandlung von Nebenerwerbs- und 
Vollerwerbslandwirten 

 

 

Stundentafel 
 

 

1 Pflichtfächer 
 

Fachkundlicher Bereich 
 

Grundlagen der pflanzlichen Pro-
duktion 

80 

Grundlagen der tierischen Pro-
duktion 

40 

Landtechnik mit Übungen 40 

Ökologie mir Pflanzen- und Um-
weltschutz 

40 

Praktische Fachkunde 80 

 280 Std. 

 
 

2 Wahlpflichtbereich 
 

Anbau von Getreide 40 

Anbau von Hackfrüchten 40 

Futterbau 40 

Rinderhaltung 40 

Schweinehaltung 40 

 120 Std. 

 
 
Jeder Teilnehmer muss bis zum Abschluss  
5 Pflicht- und 3 Wahlpflichtfächer besuchen. 
 
 

 

 

Aufnahmevoraussetzungen 
 

 

 Hauptschulabschluss oder gleichwertiger 
Bildungsstand 

 Erfüllung der Berufsschulpflicht 

 abgeschlossene Ausbildung oder mindes-
tens dreijährige Berufserfahrung im Berufs-
feld 

 
 

 

Anmeldung 
 

 
Die Bewerbung kann an der Beruflichen Schule 
für Ernährung.Pflege.Erziehung abgeben oder 
geschickt.  
 
Aufnahmeanträge sind im Sekretariat oder als 
Download im Internet (www.epe-mgh.de) erhält-
lich. 
 
Dem Aufnahmeantrag sind beizufügen: 
 

 Eine beglaubigte Abschrift des Abschluss-
zeugnisses der Hauptschule  

 Nachweis über eine abgeschlossene Be-
rufsausbildung bzw. der Erfüllung der Be-
rufsschulpflicht 

 Lebenslauf in tabellarischer Form mit An-
gaben über den bisherigen Bildungsweg 
 

Weitere Informationen erhalten Sie im Sekreta-
riat. 
 

http://www.epe-mgh.de/


 
 

 

Schulträger Main-Tauber-Kreis 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Zweijährige 
Berufsfachschule 
zum Erwerb von Zusatz-
qualifikationen 
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